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pio Bäume dos Wirtsehnft -ofördorungsinstitutos , Vien IX. ,

Severir .gasse 9 , zeigen ge gmiwärlig eine Ausstellung der Meister-

schule dos östorroiohischen Mnlorhan &works . Bi e.. ..Aus sts llun f_, ist eis

einschließlich 25 * Mai cm Wochentagen von 8 bis 17 Uhr , an Sonn-

und Feiertagen von 8 bis 12 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet,

Biese Schau der Arbeiten von Me ist er Schülern dos Schuljahres

1947/48 gibt der Öffentlichkeit von dem Bemühen der Handwerks Or¬

ganisation und der Schulleitung Zeugnis , daß über alle gegenwärti¬

gen Hindernisse hinaus auch dieser . Handwerk für die Zukunft große

Möglichkeiten gegeben sind.

Bie Füisterschule ist wieder in drei Klassen oinguteilt#

Die Arbeiten der ersten Klasse lassen ersehen , daß nie jungen

Handwerker in diesem Jahrgang , eine hauptsächlich praktische Schu¬

lung durchmaeht oru lieben einfachen Maler - vm •. aoo m eicae _ aib - ifc c . . f

die in Barbe und Bonn zun Baukörpor und seiner Umgebung mvucnenf-

sprechend ausgoführt sind , sieht man anen eint «. ' -- G Jam . und H »-

chohbolebungon für 7/ar .dsockel , (Euren und lohol , eie on -iu

dien Malzen und Schablonen frei aus der Hane , ne raus mio Pinsel,

Schwann , lappen usw . gemacht werden . Ne he- , darstellender Geoaotri o

zeigt die Ausstellung der ersten Klasse auch jin .iaohe
.

Wanav .uf ~ is ~ -.-

mit Möbeln von Torzirn - r bis zum Wohn- , Schlaf - , Arbeits - und

bäuerlichen Kaum sowie Passaden una zwar all « »- c~ Cil Zwo

Baukörners und seiner Ulme lang angepaßt » Ornament alu Sehrixt,

^ Uinen nach der Natur und Malen einfacher Wandab schluß - Friese

wird in diesem Jahrgang schon raubt .,

Won der zweiten Klasse der Moistorschulo worden Arbeiten

cbeeigt , die als Fortsetzung der ersten gcii . cn , Bio «Amidekora

Üon wird bereits ornarmn .i balor und persönlichem gestaltet . In

. strich wird die Kleister - und Krrinzeugteclmik bereits pr ^ tisc

aniürcn und . Möbeln angewendet «, In Fortführung der darstellenden

Geometrie, wie sic in der ersten Klasse gelohnt wird , gent mm

suia Zeicliu m vor Grund - und Auf . iß sowie ( Um Mnfachon Zontral-

Porspektive über , was dem Maier nicht nur die Möglichkeit b^
en

soli , jeder . Baum perspektivisch , zeichnen zu sonnen , son ern
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auch mit den Planwoson vertraut macht f
• umjLhm __später bei der Kal¬

kulation aus Plänen vollständige Sicherheit au geben,
Die Arbeiten der dritten Klasse sind in allen Gegenständen

als fertige und in praktischen Handwerk als vorbildliche Leistun¬

gen anzusprechen , Die Raumskissaen werden von den Schülern selbst

ausgonosBön , in konstruktiver oder freier , nal als eher Perspektive
gozelükn<rtLhmd^ mckent sprechend farbig gestaltet . In jedem Kaum
vhrd ein Ornament , & e.m .

Ch^xrnKter ~ 4er - KuncU ' ecm -e-klor r*3 ©irtlx ^ iung
dos Raumes entsprechend , entworfen und gemalt,

ln der Abteilung der Schildermaler worden Arbeiten aus dem

Unterricht dos Sohriftschreibens , schriftzeichnens und der Ausfer¬

tigung von Holz - , Blech - und Glasschildern gezeigt , Die Arbeiten

dar Aufbauklasse zeigen einige besondere Leistungen , die eigent¬
lich schon die Grenzen zwischen Handwerk selbst und der Kunst , zu¬

mindest aber dem Kunsthandwerk , berühren ® . Bin besonderes Gebiet
ist in dieser Klasse , wie es die Ausstellung zeigt , die Fresko-

lind Sgraffitotechnik , bei der die Schüler owohl in dem Entwurf
und der Ausführung , als auch - was hier als wichtiger Fantor gi -i t

in der - p.n n n-n rlln ng jdo& Grunde s -und . Kater : nie - ausgabilht werden#

Auö at o1 15mg von 1 ■:c 1 1 ■
~ t .: ~ sw =: stc =s= ta = :siÄ ~ ~ ~

Der Hi oder österreichische Gewerbeverein zeigt in seirm

Räumen , Wien 1 . , Eschenbachgasse ll/l > ,
eine " Ausstellung von

kxtilentwürfen ” , die in Zusammenarbeit mit der " Ko de schule der

Stadt Wien « Schloß Ketzendorf " und der « Bundeslehr - und Ver¬

suchsanstalt für Textilindustrie « veranstaltet wird , Bosuchszei-

ton sind täglich von 9 bis 13 und i4 bis 1 / blu •

Dio Ausstellung von Tonbilentwürfen gibt einen En-

blick über bemarkenswerre Leistungen den Nachwuchses . Eine Fülle

von Ideen wird hier veranschaulicht , di <- geeignet sind , die Fa¬

brikanten dazu anzuregen , neue Muster aufzunehmen.

Die Bundes ! ehr - und Versuchsanstalt für Textilindustrie,

in diesem Jahr ihr 190 - jähriges Bestehen feiert , hat hier

neuerdings bewiesen , dass gleichzeitig 1 i' i ° gründliche
sehe Ausbildung mit der geschmack ? ichen . 'ing verwir . .< •

.
borden kann . Einmal sind es Gegenstände , ein anderes Kal natuia n

3 ‘tische Motive , die die Schaler indiVcuoll zu Mustern gestalten.



" Kulturd iun ^fr*194 ö 7! lsctirl4 -9

Ausser Muster von Stoffon für die verschiedensten Verwendungs~

zwüclcc sind auch schöne Taschentücher sowie farbig ornamental

wirkende Druckkrawatton - Stoffc zu sahen . Sine Meisturleistung

zeigen dio
’

ausgestellten Teppichcmtwürf o , diu sowohl in der G-e~

samtkomposition als auch im Detail höchste Anerkennung verdicken.

j )jo von der Modo schule der Stadt Wien ausgo stellten

Mustor zeigen Einfall und Frische . Mit wenigen Strichen und abf ;c~

stimmten Farben werden gute Wirkungen erzielt . Houo Ideen bringe . ;

dio Entwürfe für Halstücher . Aparte Muster vermeiden ; hier den ge¬

wohnten Eandabschluas * Tüchern durch das Falten immer wieder vor-

sohicdonoB Aussehen zu gehen , wird Bich wahrscheinlich bald prak¬

tisch durchsetzen.

Bedeutsame Uraufführung oindr 8ster relohie oh6n Komyoaistin

Eugfcc . Jochum führt Klavierkonzert von S . C , Eokhardt - Gram &tte

auf

In letzten diesjährigen Pro Ärtc - Konzort der Gesell¬

schaft der Musikfreunde am 93 . Mai wird das beim vorjährigen

ihsikwetthovorb preisgekrönte Klavierkonzert in Ite der Komponi¬

stin Eckhardt - -Gramatt6 durch Eugen Joe hum urauf &c~ üh - t.

S . C . Eckhardt - GramattO widerlegt ein allgemoinos Vor¬

urteil , dass es Frauen versagt sei , in der Kompo^ iuio ^ Übe

schult tii che s zu leisten . Ihr Entwicklungsgang 0 ein la * t,

und mühevoller gewesen . Geboren in Moskau hat sic ihr Studium
^

Frankreich absolviert . Mit dieissig «.» ähren ia ^ oto

schweren Entschluss , dio Virtuosenlauibahn . auf uen In
^

t

Geige und Klavier , in der sie erfolgreich in vielen Iu- idüri

Europas und in den vereinigten Staaten tätig wa- , auf za 0

und sich ausschliesslich der Komposition zu widmen * Ei o

re Anzahl von Karamermusikwerken , wie zwei StroichoucJrUt c > 01

äläsorqvö ^tott , zwei Streicher - und cm Blasertiic , sov/ie m J

^
symphonische Werke , darunter eine Symphonie und eine

^
ssacaglm

und Fuge für grosses Orchester , ist dio ^ ^ l ^ violin - flOlo,*
gewöhnlich ist eine Reihe von Ko mpo situ * a

¥T-̂ nn die früherer
» Ort . auch mehrere Duos für Streichinstrumente.

aus cluj:' impressionistischer . Senu e ■.
g

’
sokhardt-

in letzter Zeit immer mehr die tcA° Schriftstellerund
ßramattfe ist seit Jahren mit dem bannten Schriir

Kunsterzieher Br . Ferdinand Eckhardt verheiratet *nd lobt ax

»>Qhl (Jst or :? Q icherin in Wien.
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